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j& tempora mutantur! j&
Im Zeitall sind verîcbwunden

fleht Jahre, da gefebab's,

Daß die Kriegsfackel lobte

Im Süden flfrika's,

s war das ßurenvölklein

In Tapferkeit entbrannt,
Doch bot die wut'ge Kampflust,
Der Unvernunft die Rand.

ÖJeil blind das Volk vertraute
Dem höheren Gefcbick,

ÜJarf stetig es zum Rimmel

Statt auf den peind den Blick.

Da bat Ohm Paul, der alte,

Den letzten Schritt getan,
Und klopfte bei den ITlenfcben

Um Schutz und Rilfe an.

ÛJobl hieß man ihn willkommen
ÖJobl bat man ihn geehrt,
Docb bat kein Staat als Rächer,

Sieb für sein Cand gewehrt.
Das stolze fllbion siegte,

Und das verlorne Cand,

ïïlit febtnerzbewegtem Rerzen

Arn Grab der Freiheit stand.

Docb beut erglänzt den Buren

Gin neues preibeitslicbt,
England drückt die Besiegten

mit seinem Joche nicbt,
Die Kolonialpolitik
Genial und liberal,
Rat glänzend sieb bewähret,
ÜJie oft, auch dieses mal.

Bald wird mit Glanz eröffnet
Die Parlamentssession,
ÜJer aber präsidiert dann

Auf dem ïïlinistertbron?
6r, der die grimmste pebde

Schwur anno dazumal,
Albions erbittertster Gegner:
Botba der General cUx.

Hb fttnentenwun leb

0, daß es ewig dabei bliebe:

Streik und Boykott im Bierbetriebe!

fittz- und Scbwttzvcrrc.
Ein grauer £feltt, der nicht zieht,

Itt kein Schuß Pulver wert,
So wenig als ein Fiotelgaft,
Der nur ein Brot verzehrt.

Der Bauer fchimpft, wenn Städtler ihm

Zertreten Fku und Gras,
ünd ein betrüblich Wefen ilt
Ein Städtchen obne Gas.

Ein hochmoderner Damenhut

Ilt wahrlich keine Zier,
Und wirkt aufs brave iTiännerg'müt
Ganz wie ein warmes Bier.

Wer kraxelt in der ïïlittagsglut
Kriegt einen trocknen Schlund,
Und wer nicbt bärenmäßig Ichwitzt,

Ilt überhaupt nicht gtund.

ÜJer gerne in das Cuftbad guckt,

Ilt eigentlich nicbt dumm,
fldams und Evas hüpfen dort
Im Paradies herum.

Wer feinen Leuten Ferien gibt,

Ift menfeblicb obne Spaß,
Docb wer fie ftreng im Banne hält,
Der ift icb fag nicbt was.

Wer jodeln kann, der tut es jetzt
fluf hoher grüner fllm,
Im Cal erquickt man ficb mit Duft

fln Cöff-Cöffs Rauch und Qualm.

Zu weitern Verfen wär mein Stift
Willfährig und gefpitzt
Docb die Ideen allefamt,
Sind bei der Ritz verfebwitzt! eux.

Gwtges Theater.
Was ist das ein Schwatzen von Dingen,
die keiner von allen versteht!
Was ist das mit Worten ein Klingen,
das aus Blättern und Büchern webt!

Sie febreiben und febwätzen und reden

und kommen zu keinem Ziel.
ünd also hält jeder jeden

zum Rarren und treibt sein Spiel.

Das beißt: Sie nehmen sich selber

so ernst wie sein Cändeln das Kind,
halten nur die andern für Kälber,
dieweilen sie's selber sind.

Das ist ein ewiges übeater.
ünd wenn einer die Wahrheit draus hört;
dann wird er zum ßeldenvater"
oder wird geistig gestört.

J? Bin grosses Opfer. J&

ïïîein teuerster Gngel, Geliebteste meiner Seele, for=

dere Alles von mir, mein Leben, mein Gut, Alles gebe

icb für Dieb hin. Sieb mich hier zu Deinen püßen

und icb habe docb beute meine besten Rosen an

Alle Jahre wieder

Kommt der Zeppelin

In der Cuft wo nieder

Und dann ist er hin!

J& Deutfcbland. J&
(SBcRcmntc 2ïï*clobic.)

Reillos Pech zu haben

Und docb Glück dabei,

Das macht stark den Knaben,

macht ihn geistig frei.

Gr versteht das Wandern

mit dem Schiff so groß,
Docb gibt er's den andern,

Ist der Teufel los!

£r bat seinen Segen

Gottseidank zu Raus.

Ibm kam einst gelegen,

Idas beut andern Graus.

Räuspern nur und spucken,

ÜJie's der meister tut,
Und ein bisserl gucken,

Ist noch lang nicbt gut.

Deutfcbland in den Cüften

Ist noch nicbt ganz bock.

ÜJas sind febwaebe Rüften

In dem stärksten Rock G.W.

Akt.*Gesellsch. Rigi" Goldau
elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

JE? Lampe in allen Lasen brennend
Stromverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt.

Rrpmtfarfpn Hotel zu den Drei Königen
LJk Vlll^Ul&V/il (Eiekff. sirassenbahn Bremgarfen -Diefikon.)
Altdeutsche Gaststube, schöner Speisesaal, schöne Zimmer, Bäder,
Telephon, elektr. Licht, Stallung. Bei ausgezeichneter Küche, fertige

Mittagessen und à la carte, stets frische Fische, Kaffee- u. Theearrangements.

reelle offene und Flaschenweine, ff. inländisches u. Münchner Bier,
alkoholfr. Getränke. Pensionspreis v. Fr. 4.50 an inclus. Zimmer.
Den verehrt. Besuchern Bremgartens empfiehlt sich höfl. F. CONRAD.

Spez.-Arzt für diskrete und Hautkrankheiten,

wohnt Kreuzbühlstr. 46, beim Kreuzplatz
Zürich V. 30jährige Praxis. 2586g

riännerkrank-
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesund' tlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumlc, Nachf., Cenf 477.

Dr. Bindschedler.

^î? Lempora mutantur!

Im Zeitall sinä verlckwunäen

Ackt Iakre, à gelckak's,
valZ ciie Kriegsfackel lobte

Im Süäen Afrika's,
Cs war äas Kurenvölklein

In Tapferkeit entbrannt,
Vock bot äie wut'ge Kampflust,
Der Unvernunft ciie k?anä.

Aeil blinä äas Volk vertraute

vem kökeren Kesckick,

warf stetig es ?um Gimmel

Statt auf äen feinä äen Klick.

va kat 0km Paul, äer alte,

Den letzten Sckritt getan,

llnä klopfte bei äen Menscken

llm Sckut? unä k?i>fe an.

Aokl kielZ man ikn willkommen

Aokl kat man ikn geekrt,
Vock kat kein Staat als Käcker,

Sick für sein Lanä gewekrt.
Vas stcà Albion siegte,

llnä äas verlorne Lanä,

Mit sckmeràwegtem Herren

à Lrab äer freikeit stanä.

vock keut erglänzt äen Kuren

Cin neues freikeitslickt,
Cnglanä cirückt äie Kesiegten

Mit seinem Jocke nickt,
vie Kolonialpolitik
Lenial unä liberal,
Hat glän^enä sick bewäkret,

Aie oft, auck äieses Mal.

Kalä wirä mit Llan? eröffnet

Vie Parlamentssession,
Aer aber präsiäiert äann

Auf äem Ministertkron?
Cr, äer äie grimmste ffekäe
Sckwur anno äa^umal,
Albions erbittertster Legner:
Lotka äer Leneral Lux.

^«

)Zbsîînenîennvun sei?.

O, äak es ewig âài bliebe:

Streik unä Lovkott im Lierbetriebe!

k)it2- unci 8cr>ilvit2verse.

Cin grauer Clel", äer nickt zieht,

Ilt kein Sckuk Pulver wert,
So wenig als ein Hotelgast.
ver nur ein Lrot verzehrt.

Der Lauer lcbimpft, wenn Stäätler ikm
Zertreten k?eu unä gras,
Unä ein betrüblich Aelen ilt
Lin Staätcken okne Las.

Lin bockmoäerner vamenbut

Ilt wahrlich keine Zier.
-llnä wirkt auis brave Männerg'müt
ganz wie ein warmes Lier.

wer kraxelt in äer lllittagsglut
kriegt einen trocknen Scblunä,
clnä wer nickt bärenmälZig schwitzt,

Ilt überhaupt nickt glunä.

Aer gerne in äas Lädsä guckt,

lit eigentlich nicht äumm,
släams unä Lvas hüpfen äort
Im paraäies herum.

Aer leinen Leuten sserien gibt,

Ilt menlcklicb ohne SpalZ,

Doch wer lie ltreng im Kanne kalt,
Der ilt ich lag nicht was.

Aer joäeln kann, äer tut es jetzt
/lul hoher grüner /lim,
Im Tal erquickt man lick mit L-uIt

à Töff-Töffs Kauck unä Qualm.

Zu weitern Verlen wär mein Stift
Aillfzhrig unä geipitzt
Doch äie läeen allesamt.
Sinä bei äer blitz verschwitzt! Lux.

Ewiges ^keaîev.
Aas ist äas ein Schwatzen von Dingen,
äie keiner von allen versteht!
Aas ist äas mit Aorten ein Clingen,

äas aus Llättern unä Lückern weht!

Sie lckreiden unä schwätzen unä reäen

unä kommen zu keinem Ziel.

llnä also hält jeäer jeäen

zum Narren unä treibt sein Spiel.

Das heilZt- Sie nehmen sich selber

so ernst wie sein Tändeln äas liinä,
halten nur äie anäern für Kälber,
äieweilen sie's selber sinä.

Das ist ein ewiges Tkeater.
llnä wenn einer äie Aahrheit äraus hört;
äann wirä er zum lieläenvater"
oäer wirä geistig gestört.

^ Sin grosses Opfer. ^

Mein teuerster Cngel, lZeliebteste meiner 3eele,

forciere Mes von mir, mein Leben, mein Lut, Mes gebe

ick für Dick bin. 5ieb micb bier xu veinen fMen
unà ick kabe äock keute meine besten f?osen an

Alle Jakre wieäer

Kommt äer Zeppelin

In äer Luft wo nieäer

llnä äann ist er kin!

^ Veutscklanä. ^
(Bekannte Melodie.)

tieillos ?eck ?u Kaken

llnä äock Elllck äabei,

Vas mackt stark äen Knaben,

Mackt ikn geistig frei.

Cr verstekt äas Aanäern

Mit äem Sckiff so grolZ,

vock gibt er's äen anäern,

Ist äer Teufel los!

Cr kat seinen Segen

Lottseiäank ?u l?aus.

Ikm kam einst gelegen,

Aas keut anäern kraus.

Käuspern nur unä spucken,

Aie's äer Meister tut,
llnä ein bisserl gucken,

Ist nock lang nickt gut.

Veutscklanä in äen Lüften

Ist nock nickt gan? bock.

Aas sinä ickwacke IMlen
In äem stärksten Kock!? S.A.

^Kt.-Qesellseli. kixi" volàu
^ampe in allen I^aKen drsnnsnct

Ltromverbrauob oa. l ^Vatt pro HK. lZrennäausr 800 IVOö Ltunäen.
lVlan verlange Prospekt.

Iîre»m^?f^n tlotel clen vre! köniZen
H^l V/âl»Kì>â^àV/âi». ^eklr. 8tr388knbgkn Lremzarlsn -Oîelîkon.)
^.ltäeutsebe Gaststube, soköner Lpeisssaal, seküns Zimmer, lZääsr,
lelepbon, elektr. Liebt, Ltallung. Lei ausgezeickneter Küebs, fertige

^littagessen unä à Ig. earts, stet» trlsoiie ssiseke, Xàs- u. Ilisesrrgngements,
reelle okkens unä sslasekenweine, kk. inlänclisobes u. iVlünebnsr Vier,
alkobolkr. (^etranke. k»vnslonsprols v. I^r. 4S0 an inelus. Zimmer.
Den verehrt, össuobsrn IZremgartens smptisklt sieb bötl. 1^.

Lpez.-^rzt kür ciiskrele und risutkrgnlirjsiten,
woknt KreuTblikIsIr. 4K, beim Krsuzplatz
lilriek V. 30jabrige Praxis. 2536g

ksiten unä iXsrvsnsckwâobe, von Lpszialarzt Dr. msä. kumler.
pi-visAskröntos Vv'srk. ^Virkliob brauobbarsr, äusserst Isbrreiober
lîatgsbsr unä bester V^egweissr zur Verhütung unä Heilung von
cîsnli-n- uncl küc-konmsflis-crsonöpfuni?, cZosonIvczntsnorvsn-^or-
rüttuns, ?c»ltZon norvsn-i'uinisi'sncjsi' I.viclonsonsftvn uncl ^xczosso
unci sllsn sonstlASn Avnvinion «.«icion. tXaob fsc-nrnännisolisn
Urteilen kür jeäen Ivlann, ob jung oäer alt, gesunä oäer sobon er-
krankt, von -Zv>'s6o-u unsonstrbsi'vni sosunc?' riionom »tution
ssür ssr. 1.50 in lZriekm. kranko von 0r. moci. Kun-ilc. i^sc-lif.. Qsnf »77.

vi', kinàkeài',
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